
                                                                                              
   

 
   PRESSEMELDUNG 
    
  Seit wann ist Konjac eine Pflanze? 

 
  LEVIA Konjac-Schwämme erfreuen sich großer Beliebtheit – 

Sanftes Abschminken oder Massieren garantiert 
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Manch einer, der das Wort „Konjac“ hört, ohne die 

Schreibweise zu sehen, wägt sich schon beim Digestiv nach 

einer üppigen Mahlzeit. Dass es sich bei „Konjac“ – oder 

auch Teufelszunge genannt – um ein reines veganes 

Naturprodukt handelt, wissen dagegen die Wenigsten. Der 

Konjac-Schwamm ist ein Naturprodukt aus der Pflanzenfaser 

der Konjacwurzel. Die hauptsächlich in Asien gedeihende 

Konjacwurzel gehört beispielsweise in Japan seit mehr als 

1.500 Jahren zur traditionellen Körperpflege. Der Schwamm 

eignet sich als Massage- und Peeling-Schwamm für jeden 

Hauttyp und wird besonders gern als Hautpflege-Schwamm 

zum Abschminken von Make-up oder als sanfter Massage-

Schwamm für den ganzen Körper genutzt. Von Natur aus ist 

er reich an Feuchtigkeit und sorgt für eine porentiefe und 

wohltuende Reinigung der Haut. Konjac-Schwämme geben 

der Haut ein wohliges Gefühl: Sie lösen sanft abgestorbene 

Hautzellen und helfen der Haut, sich von Unreinheiten zu 

befreien. Der Schwamm glättet und entspannt dabei 

wohltuend.  

Den Konjac-Schwamm vor Gebrauch in lauwarmes Wasser 

tauchen - bis er sich vollgesogen hat - und dann wieder sanft 
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ausdrücken. Mit kreisenden Bewegungen die Haut sanft 

massieren, bzw. Make-up-Reste entfernen. Den Schwamm 

nach Gebrauch mit den Handflächen ausdrücken, nicht 

auswringen. Zum Trocknen möglichst an der Schlaufe 

aufhängen. Wenn er ganz austrocknet, wird er hart wie ein 

Bimsstein. Man kann ihn zwei bis drei Monate täglich nutzen. 

Aus hygienischen Gründen sollte der Schwamm während 

dieser Zeit mehrfach kurz abgekocht werden. 

 

Bildunterschrift: Ein „Konjac“ zum Verwöhnen. Beliebter Gast 

im Bad – zum Abschminken und für sanfte Massagen. 

 


